
 

Kurzbeschreibung BFS dual 
Es handelt sich hierbei um einen dual organisierten Bildungs-
gang mit den Lernorten Schule und Praktikumsbetrieb.  
Schule: Schwerpunkt ist die Vermittlung einer breiten kauf-
männischen Grundbildung und die Systematisierung der Er-
fahrungen im Praktikumsbetrieb. 
Praktikumsbetrieb: Hier soll der Schwerpunkt darauf liegen, 
Einblicke in wirtschaftliche Prozesse und Abläufe zu erhalten. 
 

Hauptzielgruppe für diesen Bildungsgang sind Schüler*innen ab 
Hauptschulabschluss, die eine kaufmännische Ausbildung an-
streben. Alternativ zur Aufnahme einer kaufmännischen Ausbil-
dung kann bei entsprechenden schulischen Leistungen auch die 
Zugangsvoraussetzung zum Besuch der Klasse 12 der Fach-
oberschule – Wirtschaft und Verwaltung – Schwerpunkt Wirt-
schaft erworben werden. 
 

Eingangsvoraussetzungen 
Hauptschulabschluss ab Klasse 9 oder Klasse 10 ODER 
Sekundarabschluss I - Realschulabschluss 
 

Dauer der Ausbildung: Ein Jahr 
 

Das wird von Jugendlichen, die diese Schulform besu-
chen möchten, erwartet 
Sie sollten Interesse an kaufmännischen Fragestellungen haben 
und sich für wirtschaftliche Inhalte interessieren. Darüber hin-
aus sollten Sie aktiv im Unterricht mitarbeiten und eine hohe 
Leistungsbereitschaft zeigen.  
Die regelmäßige Teilnahme am Unterricht ist selbstverständlich. 
Im Laufe des Schuljahres ist die praktische Ausbildung (= Prakti-
kumszeit) in einem (oder mehreren) einschlägigen kaufmänni-
schen Betrieb(en) zu absolvieren. 
 

Unterrichtsfächer 
Es werden berufsübergreifende (allgemeinbildende) Fächer so-
wie berufsbezogene Fächer und Lernfelder aus dem kaufmänni-
schen Bereich unterrichtet.  
Im Vordergrund steht eine breite kaufmännische Grundbildung, 
orientiert an den Inhalten des ersten Ausbildungsjahres der ent-
sprechenden Schwerpunkte. 
 

Abschlüsse 
Der Bildungsgang bietet mehrere Chancen:  
- Erwerb des Sekundarabschlusses I - Hauptschulabschluss 
- Erwerb des Sekundarabschlusses I - Realschulabschluss 
- Erwerb des Erweiterten Sekundarabschlusses I  
- Erwerb der Zugangsberechtigung für die Fachoberschule  
  Klasse 12 (im Strang F) 
Bei entsprechender Bereitschaft des Praktikumsbetriebs ist ein 
Übergang in ein duales Ausbildungsverhältnis jederzeit möglich. 

Welche Bildungswege sind über die BFS dual möglich? 
 

 
 
Was verbirgt sich hinter den Bezeichnungen dual B und  
dual F? 
Im ersten Schulhalbjahr wird der Bildungsgang ausschließlich als 
BFS dual geführt. Im zweiten Halbjahr werden dann die Schüler*in-
nen noch stärker auf ihr individuelles Ziel vorbereitet: Hierbei be-
reitet die BFS dual B die Lernenden intensiv auf eine duale Berufs-
ausbildung vor, die BFS dual F auf den Besuch der Klasse 12 
der Fachoberschule Wirtschaft. 
 

Welche Schüler*innen können zum zweiten Halbjahr in den 
F-Strang wechseln? 
Schüler*innen, die mindestens über den Sekundarabschluss I-
Hauptschulabschluss oder einen anderen gleichwertigen Bildungs-
stand verfügen, die die entsprechenden Leistungsanforderungen 
erfüllen und denen von der Klassenkonferenz der Strang F der Be-
rufsfachschule dual empfohlen wird, können zum 2. Halbjahr in 
den F-Strang wechseln. 
 

Unter welchen Voraussetzungen können Schüler*innen von 
der BFS dual F in die Klasse 12 der FOS übergehen?  

Notendurchschnitt mind. 3,0; Note 3 im berufsbezogenen Lernbe-
reich Praxis; max. zweimal mangelhaft oder einmal ungenügend; 
Praktikumsnachweis. 

 

 

 
 
 

Berufsfachschule dual B/F 
 

Kontaktdaten: 
Berufsbildende Schulen Cora Berliner Bildungszentrum  
der Region Hannover für Wirtschaft und Handel 
 
Hauptstelle: 
Brühlstraße 7 | 30169 Hannover 
Telefon: 0511 168-43921 | Fax: 0511 168-44022 
E-Mail: bruehlstrasse@bbs-cb.de | Web: www.bbs-cb.de 
 
Außenstelle: 
Nußriede 4 | 30627 Hannover 
Telefon: 0511 220028-0 | Fax: 0511 220028-99 
E-Mail: nussriede@bbs-cb.de | Web: www.bbs-cb.de 
 
Ansprechpartner*innen Berufsfachschule dual B/F 
 

Claudia Daßler 
Claudia.Dassler@bbs-cb.de | Telefon: 0511 220028-13 
 
Stefan Robra 
Stefan.Robra@bbs-cb.de | Telefon 0511 168-45037 
 
            Anfahrt Brühlstraße 7                 Anfahrt Nußriede 4 

 
 



* Schüler*innen mit dem Hauptschulabschluss nach 

Klasse 9 müssen für den Erwerb des Sekundarabschlus-
ses I - Realschulabschluss oder des Erweiterten Sekun-
darabschlusses I - Realschulabschluss noch ein weiteres 
Jahr Schulbesuch in einer Vollzeitschulform nachweisen. 

Berufsfachschule (BFS) dual B und dual F – zeitlicher Ablauf                     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   Schuljahresbeginn     Herbstferien                                Halbjahreswechsel                                   Schuljahresende 
 

• Zwei Lernorte in der BFS dual B und dual F: Schule und Praktikumsbetrieb. 

• Im ersten Halbjahr Beschulung aller Schüler*innen in der BFS dual B. 

• Im zweiten Halbjahr entweder Fortsetzung in der BFS dual B oder Wechsel in den Strang BFS dual F. 

• Im Laufe des Schuljahrs sind in der BFS dual B insgesamt 240 Stunden Praktikum zu leisten. 

• Bei einem Wechsel in die BFS dual F zum Halbjahr sind im Laufe des Schuljahrs insgesamt 600 Stunden Praktikum zu leisten. 
 
 

Ablauf des 1. Halbjahres in der BFS dual für den Beispielschüler Nico und die Beispielschülerin Celina  
Schüler*in 05.08.2024 bis 

02.10.2024 
04.10.2024 bis 
19.10.2024 

21.10.2024 bis 08.11.2024 11.11.2024 bis 
22./23.11.2024 

ab 09.12.2024  
bis spätestens 20.12.2024 

23.12.2024 bis 
03.01.2025 

22.01.2025/ 
31.01.2025 

 Orientierungsphase: 
Unterricht in den allge-
meinbildenden Fä-
chern, im berufsbez. 
Lernbereich Wirtschaft 
und in vier Schwer-
punkten 

Herbstferien Unterricht in den allgemein-
bildenden Fächern, im be-
rufsbez. Lernbereich Wirt-
schaft und in dem gewählten 
Schwerpunkt  
(4 Stunden pro Woche) 

Zweiwöchiges Block-
praktikum 
(80 Stunden) 

Beratungstage: 
Lernstandsgespräche, Laufbahnbera-
tung, Coaching,  …. 

Weihnachtsferien Beschluss der 
Klassenkonferenz 
für Strang B oder 
Strang F  
 
(Halbjahres-) 
Zeugnisausgabe 

Nico Kennenlernen der 
Schwerpunkte; insge-
samt 8 Stunden pro 
Schwerpunkt 
+ Beratungsgespräch 

☺ gewählter Schwerpunkt: 
Büromanagement 

Praktikum z. B. in ei-
nem Autohaus 

BFS dual B 
(vorläufige Entscheidung) 

☺ ☺ 

Celina ☺ gewählter Schwerpunkt: 
Lagerlogistik 

Praktikum z. B. in ei-
nem Logistikbetrieb 

BFS dual F 
(vorläufige Entscheidung) 

☺ ☺ 

 

Eingangsvorausset-
zung: 
Hauptschul- 
abschluss ab 
Klasse 9 
ODER 
Hauptschulab-
schluss ab Klasse 10 
ODER 
Realschul- 
abschluss 

Beschulung im Profil 
Wirtschaft. 
Schüler*innen lernen in-
nerhalb des Profils Wirt-
schaft verschiedene 
Schwerpunkte kennen, 
werden intensiv beraten 
und gecoacht und ent-
scheiden sich anschlie-
ßend für einen Schwer-
punkt. 

Bis zum Halbjahreswechsel:  
Berufsbezogene und –übergrei-
fende Inhalte + Beschulung im 
gewählten Schwerpunkt: 
 

• Büromanagement  oder 

• Handel  oder 

• Lagerlogistik  oder 

• Tourismus,  
   Veranstaltungen, Sport 
   und Fitness 
 

Ein Wechsel zwischen den unter-
schiedlichen Schwerpunkten ist 
möglich! 

 

    

Zum Halb- 
jahresende: 
 
Je nach Noten-
schnitt 
Fortsetzung in 
 
BFS dual B 
 
ODER 
 
BFS dual F 

Beschulung in der BFS dual B 
(Berufsbezogene und -übergreifende 
Inhalte + Schwerpunkt)   

Ziel: (duale) Berufsausbildung 

Beschulung in der BFS dual F 
(Berufsbezogene und -übergreifende 
Inhalte) 

Ziel: FOS 12  
         ODER  
         (duale) Berufsausbildung  

Erwerb Sek. I -   
Hauptschulabschl. ODER 
Sek. I -  Realschulab-
schl.* ODER 
Erw. Sek. I * möglich. 

Erwerb Sek. I -  
Realschulabschluss*  
ODER 
Erw. Sek. I *  
UND  
Zugangsberechtigung 
FOS 12 möglich. 

80 Stunden Praktikum im ersten Halbjahr Restliche Praktikumszeit im zweiten Halbjahr (s.u.) 


